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Ermittlung, operative; Auftragsersuchen
das verbindliche bestätigte Dokument, mit dem 
die Einleitung einer —► Ermittlung erfolgt.
Es ist durch die auftrageersuchenden Dienstein- 
heiten zu erarbeiten.
Das A. hat vor allem eine konkrete Zielstellung 
und einen exakten Informationsbedarf und Hin­
weise zu enthalten, die eine qualifizierte 
Durchführung der E. ermöglichen.

Ermittlungsbericht
operatives Dokument über die Ergebnisse der 
realisierten —Ermittlung.
Ausgehend von dem im —► Auf tragsersuchen ent­
haltenen Ziel der Ermittlung und dem vorgegebenen 
Informationsbedarf enthält der E. die umfassende 
und objektive Darstellung der in Erfüllung des 
Auftrages erarbeiteten sowie der darüber hinaus 
gewonnenen operativ bedeutsamen Infonnationen.

Ermittlungslegende
—► Gesprächslegende

Ermittlungsverfahren
erster Hauptabschnitt des Strafverfahrens, in 
dem staatliche Untersuchungsorgane (§ 88 StPO 
i. V. m. § 7 Abs. 3 EG/StGB/StPO) unter Leitung 
des Staatsanwaltes eigenverantwortlich tätig 
werden, um einen strafrechtlich relevanten Sach­
verhalt aufzuklären, die Schuldigen zu ermitteln 
und die Verwirklichung der strafrechtlichen Ver­
antwortlichkeit zu ermöglichen. Im Zusammenhang 
damit sind zugleich Voraus Setzungen für die Be­
seitigung bzw. Einschränkung der Wirkungsmöglich­
keiten festgestellter Ursachen und begünstigen­
der Bedingungen für Straftaten durch staatliche 
Organe und gesellschaftliche Kräfte zu schaffen. 
Die Bearbeitung eines E. durch das Untersuchungs­
organ des MfS (Diensteinheiten der Linie Unter­
suchung) erfolgt im Rahmen eines —► Untersu- 
chungsvorganges und ist als spezifischer Be­
standteil der politisch-operativen Arbeit auf 
die vorbeugende Verhinderung, Aufdeckung und 
Bekämpfung von Staatsverbrechen und anderen po­
litisch-operativ bedeutsamen Straftaten sowie 
in Verbindung damit auf die Aufklärung feind­
licher Pläne, Absichten und Maßnahmen sowie an­
derer politisch-operativ interessierender Zu- 
sananenhänge und Hintergründe gerichtet.
E. können gegen bekannte Personen oder gegen 
Unbekannt eingeleitet werden. Voraussetzung ist


